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qO Wer ritmi neuen kupfernen Kessel, von ansehnlicher Größe, zn kaufen wünscht, dem kan»
hiermit gegen billige Bezahlung ausgeholfen werden. Die Waisenhauobuchdruckerey sagt den

«rb^Wann'ein geschickter Ehirurgus die allhier vacante Amts-Chirurgenstelle zu erhalten wünscht,
 ö so bat sich derselbe zeitig höchsten Orts zu melden. Mt dieser Stelle ist zwar kein Gehalt ver

bunden, ein brauchbarer und billiger Mann kann aber hier und in der Gegend reichliche«
Verdienst erhalten, und wann derselbe die vom gemeinschaftlichen Amt abhängende Gerichts-
schreibe!- Stelle übernehmen will, so wird ihm solche nicht versagt , und er erhalt dadurch eine
Klafk^r Holz Fvrstsrey, und kann aus 20 bis 30 Rthlr. Accidenzien Rechnung machen. Treis
an der Lumde den tyren September 1798* Er. Theiß, Amtmann.

57) In hiesige.Stadt wird ein geschickter Zinnglefer verlangt, von welchem man erwarten kann,
daß er gute Arbeit liefert. Und da dermalen nur ein Zinugieser hier ist, so wird der, welcher
sich hier niederlassen will, gewiß seine Nabrung finden.' Sollte also ein geschickrer Zinngie-
ser Lust haben sich hier zu etabliren, so hat er sich bey dem hiesigen Stadt-Magistrat zu melden
und durch die erforderliche Attestate zn legitimsten. Marburg den rsten September 1798.

Bürgermeister und Rath allhier. Lt. Braumann.
38) DaS oft wiederholte Bitten meiner Schüler und Freunde, sie doch mit den theoretischen Hand«

lungswissenschaften umständlicher bekannt zu machen, sehe ich als einen Beweis ihrer Zufrieden
heit mit meinem Unterricht an, und werde dadurch zu dem Entschlüsse veranlaßt, Vorlesungen
über kaufmännische Gegenstände zu halten. Von jeher war es mein Bestreben, mich der Welt
nützlich zn zeigen, vorzüglich dem achlungöwerthe» Kaufmannsftande; auch jezt ist dies blos
meine Absicht, diesem edlen Stande noch manchen Stof und Anlaß an die Hand zu geben, über
ihr Metier — unter andern auch über die wissenschaftlichen Bedürfnisse desselben — nachzuden

ken. Ich werde mich daher bemühen vorzüglich folgende Punkte zu berühren: i) Allgemeine
Uebersicht der ersten Entstehung des Handels und dessen Fortschritte bis auf gegenwärtige Zeiten.
Hierbey werde ich Gelegenheit, haben, über den Ursprung der Banken und des Wechjelhandel*
zu sprechen. 2) Ueber die kaufmännische Korrespondenz, z) Ueber Schiffahrt. 4) Besondere
Abhandlung über Wechfelgcschàfte, wo ich insbesondere berühren werde, des pari, den innerli
chen Werth des Goldes und Silbers und ihre Verhältnisse, agio, disconto, Wechselspekulatton,
Wechselresterey rc. 5) Ueber doppelte italienische Buchhaltung. Auch zeige ich den Eltern und
Vorstehern der mir auvenraueten Eleven, an, daß ich jezt die Einrichtung getroffen habe, meh

 rere Jünglinge, die von gleichen Fähigkeiten sind, zu classificiren, wo den Eltern beym monat-

lichen Honorarium eine große Erleichterung zu statten kommen wird, und bitte diejenigen Eltern,
welche mir ihre Söhne anvertrauen wollen, sich binuen einem Monat zu melden, weil ich denn
nur Ertrastunden annehme, und nur alle Quartal obige Subjecte brauchen kann. Den gewöhn
lichen Unterricht den sie bey mir erhalten, ist: Calligraphie, Rechnen. Orthographie , etwas Ge
schichte und Commerzgeographie, so viel wie es sich thun laßt. Die nähere Bedingung erfährt
man bey mir, in dem Hause des Kaufmanns Hrn. Münch hinterm Judenbrunnen.

Arnou, Lehrer der Handlungswissenschaft.
39) Ein Candidar, dessen Unterricht schon viele Schüler zur völligen Zufriedettheit ihrer Eltern ge

nossen haben, wünscht unter den billigsten Bedingungen als Hauslehrer in- oder außerhalb
Cassel angestellt zu werden. Hinlänglich befriedigende Zeugnisse von den glaubwürdigsten Män
nern werden es beweisen, wie sehr er immer bemühet war, der ihm anvertraueten Jugend nütz,
liche Kenntuisse und gute Sitten beyzubringen, denen seine zukünftige Arbeiten gewiß entspreche«
werden. In der Waisenhauöbuchdruckerey bekommt man nähere Nachricht.

40) ES sollen Donnerstag den i8ten October Nachmittags um zwey Uhr allhier in der Schloß-
straße in des Schneidermeister- Beyer Behausung verschiedene dem Uhrmacher Liefe Zuständig
gewesene Effecten und Uhrmachergerächschaften, worunter eine Drehbank befindlich, gegen baare
Bezahlung auf das höchste Gebot verkauft werden. Cassel am yten October 1798»
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